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Wohnhaus in halboffener Bebauung; schlichter Putzbau mit kräftigen Fensterumrahmungen, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in halboffener Bebauung stehende Wohnhaus wurde in der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts erbaut, der Kern ist womöglich älter. Der massiv errichtete, zweigeschossige Bau trägt ein 
Krüppelwalmdach. Die schlicht verputzte Fassade besitzt sieben Achsen, die geschossweise verspringen 
und weist keine weiteren Gliederungselemente auf. Prägnant ist das Portal mit einem 
segmentbogenförmigen Abschluss und einer davor liegenden Freitreppe. Die Fenster beider Geschosse 
haben kräftige Fensterumrahmungen. Aufgrund seiner schlichten, aber bauzeitlich authentischen Architektur 
und der Relevanz in Hinsicht auf die innerstädtische Entwicklung in unmittelbarer Marktnähe ist das 
Gebäude baugeschichtlich von Bedeutung.
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